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Beginn der Deichsanierung Maßnitz/Göbitz/Ostrau  
 

Nach einem kalten Winter hat die Firma RÄDLINGER Anfang März mit der Einrichtung und Freimachung des Baufelds die 

Bauarbeiten zur Deichsanierung Maßnitz/Göbitz/Ostrau begonnen. Seit nunmehr zwei Wochen ist der Verbindungsweg 
zwischen Maßnitz, Göbitz, Draschwitz und Ostrau für den Anliegerverkehr und Fahrräder gesperrt. Mit den Erdarbeiten 

am Deich wurde bereits von Ostrau in Richtung Göbitz begonnen. Mein Bericht beginnt mit dem 22.03.2026 und ergänzt 

sich fortlaufend. 

 

 

Blick von Göbitz Richtung Maßnitz 

(22.03.2026) 

 

Auf dem Deich sieht man kleine 

Holzpflöcke mit Flatterband am Kopf. Hier 

hat der Vermesser den Verlauf und die 

Breite der späteren Deichkrone 
eingemessen und mit Holzpflöcken und 

Flatterband markiert. 

 

Der Krötenzaun auf der Wasserseite soll 

Amphibien vor Baustellenfahrzeugen 

schützen. 

 

 

Selber Standort 

Blick in Richtung Ostrau 

(22.03.2026) 

 

Vor den Bäumen stehen 

Schrankenzäune. Diese sollen vor 

Beschädigungen durch 

Baumaschinen und 
Baustellenverkehr schützen. Man 

findet diese Schrankenzäune überall 

dort wo es eng wird.  
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Blick von Göbitz Richtung Maßnitz an Abzweig 

Mühle (22.03.2026) 

 

Hier, wie auf dem gesamten Baufeld, sind die 

Vorbereitungen für die Wegesperrungen 

vorbereitet. Auch sind Schrankenzäune vor dem 

Bewuchs aufgestellt. 

 

Standort Deichüberfahrt an der Kleingartenanlage 

(22.03.2026) 

 
 

 

Blick von Draschwitz Brücke über die Elster in Richtung 

Göbitz (rechts) und Ostrau (links) 

(22.03.2026) 

 

Hier wird nicht gebaut.  Der Weg dient dem 

Baustellenverkehr und ist für den Individualverkehr für 

die Dauer der Bauzeit gesperrt. Großen LKW´s werden 

es hier schwer haben um die Kurve zu kommen. So sind 

am Wegesrand zum Schutz der Vegetation großzügig 

Schrankenzäune aufgestellt worden.  
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Blick aus Ostrau Richtung Göbitz auf der Deichüberfahrt  

(22.03.2026) 

 

Blick Richtung Ostrau von der Deichüberfahrt  (22.03.2026) 

 
 

 

Blick von der Mühle Ostrau  in Richtung Göbitz  

(22.03.2026) 

 

Die Sperrungen der Wege sind auch hier vorbereitet. 

Großes Gerät ist angekommen. Die Bäume sind 

geschützt. 
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Blick von der Mühle Ostrau Richtung saniertem Deich. 

(22.03.2026) 

 

Hier sieht man recht, wo das Firmenschild steht, die 

Höhe des Deiches, der im Zuge des neuen 

Absperrwerkes bis zur Deichüberfahrt auf die neue 
Höhe ertüchtigt wurde. Daneben schließt der alte Deich 

mit seiner geringeren Höhe an. Wenn alles fertig ist, 

gibt es diesen Höhenunterschied nicht mehr. 

 

Blick von Ostrau Richtung Maßnitz  (22.03.2026) 

 

Das wird die Ersatzstrecke für den gesperrten 

Elsterradweg. Er soll noch mit einer 

wassergebundenen Wegedecke befahrbar gemacht 

werden.   

 
 

 

Blick von Maßnitz Richtung Göbitz und Bornitz 

(22.03.2026) 

 

Auch hier ist die Deichkrone eingemessen. Die Firma 

RÄDLINGER zeigt ihre große Visitenkarte. 
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Blick vom Elsterradweg an der Elsterbrücke Maßnitz 

Richtung  Deich. (22.03.2026) 

 

Die Fahrspuren (im Schatten) neben der Brücke werden 
zu einer Baustraße ertüchtigt. Auf dieser wird der 

Baustellenverkehr in nur eine Richtung geführt. Die 

Baustraße verläuft an diesem Abschnitt parallel zur 

Brücke über den Deich und etwa 100 Meter hinterm 

Deich (aus Blickrichtung) bis zu einer noch 

herzustellenden Ausfahrt auf die L 193.  

 

Blick von der Elsterbrücke Maßnitz Richtung Göbitz  

(22.03.2026) 

 

Hier wird die Überfahrt der Baustraße über den Deich 

gebaut.   

 

 

Blick vom Deich an der Elsterbrücke Maßnitz in  
Richtung Tröglitz 

(22.03.2026) 

 

Das Gehölz ist schon zurückgeschnitten. 
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In der letzten Märzwoche hat sich viel getan. 
 

Ich bin am letzten Wochenende im März mit dem Rad über den Deich längs neben Göbitz gefahren und musste 

feststellen, dass sich in einer Woche sehr viel getan hat. Und – es sieht richtig gut aus. Es wurde nicht nur das Baufeld 

freigemacht, sondern auch schon richtig was zum Erreichen des Endergebnisses getan. 

 

  

 

Blick auf die Elsterbrücke bei Draschwitz 

(29.03.2026) 

 

Hier ist jetzt alles gesperrt. Am 

Wochenende klappt es wohl noch mit dem 

Rad von Göbitz nach Draschwitz oder 

umgekehrt. Mit etwas Größerem ist 

Schluss. Die Baufahrzeuge haben jetzt 

Vorrang. 

 

 

Blick auf die Elsterbrücke bei Bornitz 

(29.03.2026) 

 

Auch hier steht ein Schrankenzaun. 

Warum? 

Ganz einfach, weil sich ortsfremde 

LKW Fahrer nicht auskennen. Vor der 

Brücke geht es nicht weiter, weil dort 

ein Pfahl steht. Nur, nimmt jemand 

mit einem großen LKW den falschen 

Abzweig, folgt ein übles Manöver 

rückwärts in die richtige Spur. Das 

möchte man vermeiden.  
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Blick Richtung Mühle Ostrau vor der Deichüberfahrt 

(29.03.2026) 

Man sieht, dass der Mutterboden am Deich (rechts) 

aufgenommen wurde. Von hier ist die 

Deichüberfahrt bei Ostrau zu sehen. 

Blick Richtung Mühle Ostrau auf der Deichüberfahrt 

(29.03.2026) 

Hier stehe ich auf dem Deich bei Ostrau und sehe Richtung 

Mühle. Eine Erhöhung des  Deiches hat die Folge, dass er 

breiter wird. Der Deich bekommt auf ganzer Länge auch 

noch eine Art Wirtschaftsweg. Dieser ist besonders 

wichtig, um die Zufahrtsmöglichkeit zu jedem Ort des 

Deiches während eines Hochwassers zu ermöglichen. Man 

nennt ihn auch Deichverteidigung. 

Blick von der Deichüberfahrt aus Ostrau Richtung 

Göbitz 

(29.03.2026) 

Hier sieht man die Dimension, die das Baufeld mit dem 

zukünftig breiteren Deich und der Deichverteidigung 

einnimmt. 
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Blick aus Richtung Mühle Ostrau von der 

Deichüberfahrt Richtung Göbitz (29.03.2026) 

 

Die Mutterbodenmiete ist hier schon gigantisch. Schön, 

denn der Mutterboden darf nicht einfach verbuddelt 

werden. Das ist Vorbildlich. 

 

Blick aus Richtung Mühle Ostrau vor der Deichüberfahrt 

Richtung Göbitz (29.03.2026) 

 

Ein gut abgeschälter Deich. Das Baufeld ist  nach dem 

Mutterbodenabtrag  verdichtet worden. Nicht weil dort 

ein LKW lang fahren soll, sondern weil  es bei einem Regen 

nicht die Fläche zu einem Matschfeld macht. 

Auch das ist vorbildlich.   

 

Anschluss alter Deich an neuen Deich bei Mühle Ostrau 

(29.03.2026) 
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Blick aus Ostrau in Richtung Göbitz(29.03.2026) 

Das ist der Ersatz für den Elsterradweg. 

Blick aus Ostrau in Richtung Göbitz (29.03.2026) 

Gut zu befahren ist der Weg für Fahrräder nicht, was an 

den Fuß- und Radspuren zu erkennen ist. 

Dieter Bloch – 29.03.2026 


